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Innerörtliche Geschwindigkeitskontrolle
Bei einer am 16.11.2022 in der Straße „Auf den Espen“ durchgeführten inner-
örtlichen Geschwindigkeitskontrolle wurden von insgesamt 275 gemesse-
nen Kraftfahrzeugen 5 Fahrzeuge wegen Geschwindigkeitsüberschreitung
beanstandet.

Wochenmarkt am Freitag, 2. Dezember
Der Wochenmarkt auf dem Marienplatz bietet am Freitag von 14 bis18 Uhr

die Möglichkeit, frische, regionale Produkte einzukaufen. Die Besucher er-
halten Gemüse und Obst, Truthahnfleisch und Wurst, mediterrane Speziali-
täten, Truthahnfleisch und Wurst, Käsevariationen, Adventliche Deko,
Schnittblumen, Grillwurst, Wein und Sekt. Die G 7 des städt. Gymnasiums
verkauft Weihnachtsgebäck, Waffeln und Kaffee.
Hinweis auf Freihaltung der Parkflächen!

Fundsachen
- Brille - Schal - Schlüssel

Die Fundsachen können beim Bürgerbüro abgeholt werden.

Poetisches Kunstspektakel
im Prinzengarten

Engagierte stellen ihre Klimaschutz-Projekte vor

In Rahmen der neuen NatureArtLab-Reihe gastiert das Theaters BAAL Baden
Alsace mit seiner Open-Air-Perfomance „Child in time“ am Freitag, 9. Dezem-
ber 2022 im Prinzengarten.
Frei nach dem Motto „Klima trifft Theater“ geht es im stimmungsvoll ge-
schmückten Prinzengarten um ein ernstes Thema. Jeweils um 16 und 17.30

Bundesweiter Warntag am 8.12.
erstmals mit „Cell Broadcast“

Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) teilt
mit, dass der bundesweite Warntag in diesem Jahr am 08.12.2022 stattfinden
wird. Hierbei werden die Sirenen in ganz Deutschland angesteuert und auf
ihre Funktionalität geprüft. Das im Freien hörbare Signal soll die Bevölke-
rung im Katastrophenfall vor einer unmittelbar bevorstehenden und lebens-
bedrohlichen Gefahr warnen. Informationen zur Gefahr an sich sowie der
Verhaltensempfehlungen erhält die Bevölkerung über verschiedene Medien
wie Rundfunk, auf der Website: www.warnung-der-bevölkerung.de,
www.bkk.bund.de oder über die Warn-App „NINA“.
„Cell Broadcast“kannebenfalls genutztwerden,umWarnmeldungenanalle
dafür eingerichteten und empfangsbereiten, in einem bestimmten Abschnitt
des Mobilfunknetzes befindlichen Mobilfunkgeräte (Smartphone und kon-
ventionelles Handy) zu versenden. Jedes eingeschaltete Mobilfunkendgerät
registriert sich automatisch in einer sogenannten Funkzelle, über die ein
Netzempfang hergestellt wird. Der zentrale Verteiler einer Funkzelle kann
dann in umgekehrter Richtung Warnmeldungen an alle Mobilfunkendgeräte
versenden. Bei Warnmeldungen über Cell Broadcast handelt es sich aus-
schließlich um Textnachrichten. Der Vorteil hierbei ist, dass alle in einem
Gebiet befindlichen Personen, die ein dafür eingerichtetes, empfangsberei-

Marché de Noël in Benfeld am 9.12.
Ettenheims Partnerstadt
Benfeld lädt am Freitag, 9.

Dezember zum Marché de
Noël ein. Der Weihnachts-
markt findet von 16 bis 21
Uhr in der Innenstadt
statt. Auf dem Markt mit
seinen 45 Ständen können
die Besucher das Flair
eines typischen elsässi-
schen Weihnachtsmark-
tes genießen. Neben Ad-
ventsartikeln werden Ho-
nig, Schokolade, Bücher
und Rhum Arrangé ange-
boten, einem typischen
Getränk auf der Insel La
Réunion. Außerdem
kommt der Nikolaus „Pére
Noël“ und ein Feuer-Jon-
gleur. In der Kirche ist eine
große Krippe ausgestellt
und das Museum von Ben-
feld ist geöffnet. Lassen sie
sich verzaubern und besuchen Sie unsere Nachbarn im Elsass.
Weitere Informationen unter https://www.benfeld.info/noel/

tes Mobilfunkendgerät bei sich führen, als Empfängerin und Empfänger
einer Warnmeldung anonym erreicht werden können. Findet ein Gefahren-
ereignis statt, bekommen alle Personen innerhalb der betroffenen Funkzelle,
die ein dafür voreingerichtetes, empfangsbereites Mobilfunkendgerät bei
sich führen, eine Warnmeldung in Form einer Cell Broadcast-Nachricht auf
ihr Mobilfunkendgerät übersandt.

Uhr erwartet die Besu-
cher ein poetisches
Kunstspektakel für
Kinder, Jugendliche
und Erwachsene. Oh-
ne viele Worte mit
Live-Musik, Tanz und
Großfiguren wird die
Geschichte vom Weg
der Menschheit er-
zählt. Vom Ursprung
als Naturwesen bis zur
Industrialisierung, und
davon, wieder eine
neue Balance mit der
Natur zu finden.
Die Perfomance dauert
jeweils ca. 20 Minuten.
Zwischen den Vorstel-
lungen haben die gro-
ßen und kleinen Besucher die Möglichkeit sich bei Glühwein, Kinderpunsch
und kleinen Snacks beim Marktstand der Kolpingfamilie Ettenheim zu stär-
ken. Den stimmungsvollen Rahmen bietet der weihnachtlich geschmückte
Prinzengarten mit dem Knusperhäuschen.
Die Initiative Lebensmittelpunkt Ettenheim e.V. informiert über ihr Projekt
„Solawi“ und zeigt vor Ort, dass saisonales, lokales Gemüse vielfältig ist,
gesellig und kreativ zubereitet werden kann. Kinder und Jugendliche erfah-
ren am Marktstand der Initiative woher das Gemüse kommt und wie es
heißt. Anschließend können sie die gemeinsam zubereitete Gemüsesuppe
verkosten.
Beim Kartenspiel „Food Print - Weißt duwas du isst?“ des Lebensmittelpunk-
tesEttenheimwirdspielerischaufgezeigtwelcheAuswirkungenderKonsum
bestimmter Lebensmittel auf Umwelt, Natur, Tier und Mensch hat. Die Bür-
gerenergieGenossenschaftEttenheimstellt ihreCarsharing Initiativevorund
berät Interessierte über die Möglichkeiten ohne eigenes Auto mobil zu sein.
Zum Stück „Child in Time“:

In einer farbigen Koralle am Grund des Meeres atmet ein Wesen, schon
taucht es auf: Das Child. Spielend entdeckt es mit anderen die Welt. Doch
schnell in Time, Schlag auf Schlag, vergeht die Zeit. Das Kind, es wächst,
wird älter, vorbei die Kinderjahre. Muskeln wie Draht wachsen dem Kind.
Seine Gelenke schmieden sich zu klackern-den Zahnrädern, seine Lungen
heulen gleich berstenden Zylinderpumpen, sein Blut schäumt auf zu golde-
nem pochendem Öl. Das Child, es erobert die Welt. Doch viel zu schnell in
Time, Schlag auf Schlag, vergeht die Zeit.
Der Eintritt ist kostenlos. Die Veranstaltung fällt bei schlechtem Wetter (star-
ker Wind, Regen oder Schnee) aus.

Ettenheimer Amtsblatt
Redaktionelle Beiträge an: amtsblatt@ettenheimer-stadtanzeiger.de

Stadtverwaltung:
Rathaus, Rohanstraße 16, Tel. 0 78 22 / 432-0 
Fax 432-999, Internet: www.ettenheim.de 
E-Mail: stadtverwaltung@ettenheim.de
Montag–Freitag 8.15–12.00 Uhr 
Montagnachmittag 14.00–16.00 Uhr 
Mittwoch 8.15–13.00 Uhr und 15.00–18.00 Uhr 
Freitag 14.00–17.00 Uhr (nur Bürgerbüro)

Ortsverwaltungen:
ALTDORF – Orschweirer Straße 8
Tel. 0 78 22 / 13 31 – Fax 8 67 93 90
Mo., Di., Do., Fr. 8.15–12.00, Mi. 15.00–18.00 Uhr 
Sprechstunde Ortsvorsteher: 
Mi. 16–18 Uhr und Fr. 9–12 Uhr und n. Vereinb. 
E-Mail: ovaltdorf@ettenheim.de

Ettenheim

Ettenheimweiler

Altdorf Ettenheimmünster Münchweier Wallburg

s’Blättli

ETTENHEIMMÜNSTER – Münstertalstraße 13, Tel. 0 78 22 / 22 61 
Montag 8.30–11.00 Uhr, Mittwoch 8.30–11.00 Uhr 
Sprechstunde Ortsvorsteherin: Mo. 9–11 Uhr oder n. Vereinb. 
E-Mail: ovettenheimmuenster@ettenheim.de

MÜNCHWEIER – Kirchberg 3, Tel. 0 78 22 / 22 06 
Fax 89 50 99, E-Mail: ovmuenchweier@ettenheim.de
Internet: www.muenchweier.de
Rathaus: Mo. 8–11, Di. 8–12, Mi. 14–18, Fr. 8–11 Uhr 
Sprechstunde Ortsvorsteherin: 
Dienstag 9–11, Mittwoch 17–19 Uhr oder nach Vereinbarung

WALLBURG – Oberdorfstraße 6, Tel. 0 78 22 / 22 02 
Dienstag 8.30–11.30 Uhr, Donnerstag 8.30–11.30 Uhr 
Sprechstunde Ortsvorsteher: Mo. 17.30–19.30 Uhr oder n. Vereinb.
E-Mail: ovwallburg@ettenheim.de
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STADT ETTENHEIM
Öffentliche Bekanntmachung 

Der Gemeinderat der Stadt Ettenheim hat in sei-
ner öffentlichen Sitzung am 24.11.2022 die Of-
fenlage der Satzung zur 2. Änderung der Satzung 
über die örtlichen Bauvorschriften über die äuße-
re Gestaltung baulicher Anlagen in der Altstadt 

(Altstadtsatzung) der Stadt Ettenheim beschlos-
sen. Der Geltungsbereich ist aus beigefügtem La-
geplan ersichtlich: 

Gemäß § 74 Abs. 6 Landesbauordnung (LBO) 
in Verbindung mit § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) liegt der Entwurf der Änderungssatzung 
in der Zeit vom 

12. Dezember 2022 bis 
einschließlich 16. Januar 2023

werktags (außer samstags) im Rathaus Ettenheim, 
Stadtbauamt, Zimmer 203, Rohanstraße 16, wäh-
rend der Dienststunden öffentlich aus.

Stellungnahmen zur Änderungssatzung können 
während der Auslegungszeit vorgebracht wer-
den. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnah-
men können bei der Beschlussfassung über die 
Änderungssatzung unberücksichtigt bleiben.
 
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und 
die auszulegenden Unterlagen sind ab Beginn der 
o.g. Frist zusätzlich im Internet auf
www.ettenheim.de/ 
aktuelle-aufstellungsverfahren
eingestellt.

Ettenheim, den 25.11.2022

Metz
Bürgermeister

2. Änderung der Altstadtsatzung 
der Stadt Ettenheim

STADT ETTENHEIM
Öffentliche Bekanntmachung 

Der Gemeinderat der Stadt Et-
tenheim hat in seiner öffent- 
lichen Sitzung am 24.11.2022 
den Aufstellungsbeschluss und 
die Offenlage für die 1. Ände-
rung des Bebauungsplans 
„Meierberg und Kuppe 
Klein-Münchberg“ im be-
schleunigten Verfahren nach 
§ 13 a BauGB beschlossen. Sein 
Geltungsbereich ist aus beige-
fügtem Lageplan ersichtlich:
Mit der 1. Änderung des Bebau-
ungsplans werden die baupla-
nungsrechtlichen Voraussetzun-

gen geschaffen, um das bisher 
als stationäres Klinikum genutz-
te Gelände zu einem „Zentrum 
für Gesundheit“ umzunutzen.
Gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) liegen der Entwurf des 
Bebauungsplanes sowie die da-
zugehörige Begründung in der 
Zeit vom
12. Dezember 2022 bis ein-
schließlich 16. Januar 2023

werktags (außer samstags), im 
Rathaus Ettenheim, Stadtbau-
amt, Zimmer 203, Rohanstraße 
16, 2. Obergeschoss, während 

der Dienststunden öffentlich 
aus. Die Öffentlichkeit kann sich 
dort über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke sowie die wesent-
lichen Auswirkungen der Pla-
nung unterrichten.
Der Inhalt der ortsüblichen Be-
kanntmachung und die auszu-
legenden Unterlagen sind ab 
Beginn der o.g. Frist zusätzlich 
im Internet auf www.ettenheim.
de/aktuelle-aufstellungsverfah-
ren eingestellt.
Der Bebauungsplan wird im 
beschleunigten Verfahren nach 
§ 13 a BauGB aufgestellt. Von 
einer Umweltprüfung mit Um-
weltbericht nach § 2 Abs. 4 
BauGB wird gemäß § 13a Abs. 
2 Nr. 1 BauGB abgesehen. Auf 
eine frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit wird gemäß § 13a 
Abs. 2 Nr. 1 BauGB verzichtet.
Stellungnahmen zur Planung 
können während der Ausle-
gungszeit vorgebracht werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Be-
bauungsplan unberücksichtigt 
bleiben.

Ettenheim, den 25.11.2022

Metz, Bürgermeister

1. Änderung des Bebauungsplanes 
„Meierberg und Kuppe Klein-Münchberg“ in Ettenheim

(im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB)
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Dank der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung bedankt sich herzlich, beim Musikverein Münchweier,
für die Turmkonzerte, an den vier Adventsonntagen. Ebenfalls geht ein herz-
licher Dank an die Narrenzunft für die weihnachtliche Ausschmückung des
Kreisverkehrs.

Respekt für die Anna-Kapelle
Die ehrenamtlich Tätige für die Anna-Kapelle, musste dieser Tage feststellen,
dass wohl eine Reitergruppe direkt vor der Anna-Kapelle vorbeigeritten ist
und dabei mehrere Pferdeäpfel liegen gelassen wurden. So etwas sollte di-
rektvor einem Kirchengebäude nichtvorkommen, das gebietet derAnstand,
solche Hinterlassenschaften zu entfernen.

Fundsache
Hundeleine, Fundort: Reben Kirchberg Münchweier.

Fensterfolie spart Öl und Gas

Natürlich wäre eine zeitnahe umfassende energetische Sanierung aller Ge-
bäude wünschenswert, vor allem bei den aktuellen Energiepreisen und im
Schatten der Gasmangellage.
„Es gibt aber viele Gründe, warum wenig saniert wird, da steht Geld oft gar

c Spielergebnisse des TTC Altdorf
Jungen Kreisliga A U 19: Altdorf II - Windschläg I 3:7
Jungen Bezirksliga U13: Altdorf I - Hohberg I 0:10
Jungen Bezirksklasse U15: Ringsheim I - Altdorf I 6:4
Jungen Bezirksliga U11: Altdorf I - Schmieheim I 1:6
Jungen Bezirksklasse U15: Altdorf II - Lahr I 2:8
Jungen Bezirksliga U13: Schwanau/Meißenheim I - Altdorf I 5:5
Jungen Bezirksliga U19: Altdorf I - Hohberg II 4:6
Herren Bezirksklasse: Oberkirch-Haslach I - Altdorf II 6:9
Herren Kreisklasse A 2: Ringsheim II - Altdorf IV 8:3
c Spieltermine des TTC Altdorf
Donnerstag, 1. Dezember
19.00 Uhr Herren Bezirksklasse: Hohberg IV - Altdorf II
Freitag, 2. Dezember
18.00 Uhr Jungen Bezirksklasse U15: Lahr I - Altdorf I
Samstag, 3. Dezember
10.00 Uhr Jungen Bezirksliga U11: Oberschopfheim I - Altdorf I
10.00 Uhr Jungen Bezirksklasse U15: Oberschopfheim I - Altdorf I
13.00 Uhr Jungen Bezirksliga U13: Willstätt I - Altdorf I
13.00 Uhr Herren Kreisklasse A2: Altdorf IV - Ettenheim I
14.00 Uhr Jungen Bezirksliga U19: Oberkirch I - Altdorf I
15.00 Uhr Damen Verbandsoberliga 1: Büchig I - Altdorf I
16.00 Uhr Herren Bezirksklasse: Goldscheuer II - Altdorf II
Sonntag, 4. Dezember
10.00 Uhr Damen Bezirksliga: Altdorf II - Ettenheim I
c Klauskonzert des Musikvereins Altdorf
Am Samstag, 3. Dezember, 20 Uhr findet in der MünchgrundhalleAltdorf das

c Altdorf
05. Dezember: Ingeborg Huber (70 Jahre).
08. Dezember: Gertrud Zillich (80 Jahre).
c Ettenheim
03. Dezember: Helmut Krieg (70 Jahre).
04. Dezember: Helga Weiß (85 Jahre).
05. Dezember: Peter Kaufhold (75 Jahre).
07. Dezember: Helene Penkaitis (85 Jahre).
08. Dezember: Dieter Weis (80 Jahre).
c Ettenheimmünster
06. Dezember: Günter Schwarz (70 Jahre).
c Münchweier
06. Dezember: Gertrud Schöll (85 Jahre).

nicht an erster Stelle“. meint Klimaschutzmanager Udo Benz.
Aber was kann dann getan werden, um schnell und kostengünstig Energie
in der Wohnung zu sparen? Eine Möglichkeit ist vielleicht vielen Bürgern
nicht bekannt. Im Fachhandel gibt es „Fensterisolierfolien“. Diese Foliewird,
wie eine dritte Scheibe auf den Rahmen des Fensters geklebt. Durch Fönen
mit einem normalen Haushaltsfön verschwinden die Falten und man kann
wie gewohnt aus dem Fenster schauen und das Fenster öffnen und schlie-
ßen. Zwischen Fensterglas und Folie entsteht so ein Luftpolster, das wie eine
zusätzliche Dämmschicht wirkt. „Der Wärmeverlust des Fensters reduziert
sich damit um etwa ein Drittel und der gesamte Energiebedarf des Hauses
oder der Wohnung kann so um 5 bis 8 Prozent gesenkt werden. Das ist für
eine so kostengünstige Maßnahme vollkommen ok.“ ist Benz überzeugt.
Wer weiter Kosten sparen will, berät sich am besten bei der unabhängige
Ortenauer Energieagentur. Auskünfte und Termine für kostenfreie Beratun-
gen im Rathaus bei Udo Benz, Klimaschutzmanager der Stadt Ettenheim,
Telefon 07322 / 432-290.

Ortsverwaltung Münchweier

DER KLIMASCHUTZMANAGER INFORMIERT

TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

ALTDORF 

WIR GRATULIEREN 
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STADT ETTENHEIM
Öffentliche Bekanntmachung 

Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Erweiterung Wolfsmatten” in Ettenheim 

Der Gemeinderat der Stadt Ettenheim hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 24.11.2022 die erneute Offenlage für den Bebauungs-

plan „Erweiterung Wolfsmatten“ beschlossen. Sein Geltungs-
bereich ist aus beigefügtem Lageplan ersichtlich:

Ziele und Zwecke der Planung:
Mit der Aufstellung des vorliegenden Bebauungsplanes sollen 
die planungsrechtlichen Voraussetzungen zur Erschließung und 
Bebauung des Plangebietes „Erweiterung Wolfsmatten" geschaffen 
werden. Dies ist erforderlich, da in der Stadt Ettenheim derzeit 
ein dringender Bedarf an gewerblichen Bauflächen insbesondere 
für einheimische Betriebe besteht. Ziel der Planung ist daher die 
Schaffung und Bereitstellung von gewerblichen Bauflächen in 
diesem verkehrsgünstig an der L 103 nahe der Autobahnzufahrt 
gelegenen Bereich. Das Planungsgebiet umfasst insgesamt ca. 
4,46 ha und liegt westlich der Kernstadt und südlich der L 103. Der 
Geltungsbereich des Bebauungsplans "Erweiterung Wolfsmatten" 
überlagert im Norden einen Teilbereich des Bebauungsplans 
"Industriegebiet Wolfsmatten". Die Flächen des Planungsgebiets, 
die neu ausgewiesen werden, wurden bisher landwirtschaftlich 
größtenteils als Ackerflächen und Baumschulflächen genutzt. 
Südlich des Planungsgebiets „Erweiterung Wolfsmatten“ fließt der 
Ettenbach, ein Gewässer II. Ordnung. Östlich des Planungsgebiets 
liegen weitere Landwirtschaftsflächen.
Gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) liegen der Entwurf des 
Bebauungsplans und der Entwurf der örtlichen Bauvorschriften 
sowie die jeweilige dazugehörige Begründung mit Umweltbericht in 
der Zeit vom

12. Dezember 2022 bis einschließlich 16. Januar 2023

werktags (außer samstags), im Rathaus Ettenheim, Stadtbauamt, 
Zimmer 203, Rohanstraße 16, 2. Obergeschoss, während der 
Dienststunden öffentlich aus. Die Öffentlichkeit kann sich dort über die 

allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen 
der Planung unterrichten.
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen. Folgende Arten 
umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
- Umweltbericht mit Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung, erstellt von 

Planungsbüro Fischer, Freiburg, i.d.F. v. 15.11.2022
- Artenschutzrechtliche Abschätzungerstellt vom Büro Bioplan, 

Bühl, 09.02.2020
- Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung (saP) erstellt vom Büro 

Bioplan, Bühl, 09.05.2022
- Lärmschutz-Gutachten Nr. 6380/1358 erstellt vom Büro für 

Schallschutz, Dr. Jans, Ettenheim, 07.11.2022
Im Umweltbericht, in den die Ergebnisse der vorliegenden 

Gutachten eingearbeitet wurden, sind folgende Umwelt-

informationen vorhanden, zu denen Behörden Stellung 

genommen haben:

Aussagen zu Schutzgebieten
Prüfung der Betroffenheit geschützter Bestandteile von Natur 
und Landschaft

Hierzu liegt vor:
- Stellungnahme des Regionalverbands Südlicher Oberrhein (Reg. Grünzüge)
Aussagen zum Artenschutz
Prüfung der Betroffenheit und Verletzung von Verbots-
tatbeständen nach § 44 BNatSchG durch Bioplan, Bühl
Hierzu liegt vor:
- Stellungnahme des LRA Ortenaukreis, Amt für Umweltschutz (Vermei-

dungsmaßnahmen VM1 - VM4, Durchführung einer speziellen arten-
schutzrechtlichen Prüfung (saP) im Hinblick auf Fledermäuse, Vögel und 
Reptilien, Aussagen zum UVPG)

Aussagen zu den Schutzgütern
incl. Naturschutzrechtliche Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung
Schutzgut Mensch:

Bestandsbewertung sowie Darstellung und Bewertung der 

Auswirkungen der Planung auf Wohnen / Gesundheit und 
Erholung

Hierzu liegen Stellungnahmen vor:
- Stellungnahme des LRA Ortenaukreis, Amt für Gewerbeaufsicht, 

Immissionsschutz und Abfallrecht (Lärmschutz)
- Stellungnahme der Stadt Mahlberg (Immissionsschutz)
Schutzgut Fläche:

Bestandsbewertung sowie Darstellung und Bewertung der 

Auswirkungen der Planung hinsichtlich Flächennutzung und 
-verbrauch

- Hierzu liegen keine Stellungnahmen vor.
Schutzgut Boden:

Bestandsbewertung unter Berücksichtigung der Aussagen 
des Altlastenkatasters sowie Darstellung und Bewertung der 
Auswirkungen der Planung auf die Bodenfunktionen durch 
Bodenversiegelung; Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung gemäß 
Ökokontoverordnung
Hierzu liegt vor:
- Stellungnahme des RP Freiburg, Ref. 91, Abt. 9 / Landesamt für Geologie, 

Rohstoffe und Bergbau (Geodaten, Hinweise zu Boden, Bergbau, 
Geotopschutz)

- Stellungnahme des Regionalverbands Südlicher Oberrhein (sparsamer 

Umgang mit Grund und Boden)
- Stellungnahme des LRA Ortenaukreis, Amt für Wasserwirtschaft und 

Bodenschutz (Bodenschutz, Altlasten, Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung)
Schutzgut Wasser:

Bestandsbewertung sowie Darstellung und Bewertung 

der Auswirkungen der Planung auf Grundwasser und 
Oberflächengewässer 
Hierzu liegen vor:
- Stellungnahme des RP Freiburg, Ref. 91, Abt. 9 Landesamt für Geologie, 

Rohstoffe und Bergbau, Baurechtsamt (Hydrogeologische Maßnahmen)
- Stellungnahme des LRA Ortenaukreis, Amt für Wasserwirtschaft und 

Bodenschutz (Oberflächengewässer, Hochwasserschutz, Grundwasserschutz, 
Abflussverschärfung durch Versiegelung, Abwasserentsorgung/
Oberflächenentwässerung) 

- Stellungnahme des Abwasserzweckverbands Südliche Ortenau 
(Regenwasserrückhaltung)

Schutzgut Klima:

Hierzu liegen keine Stellungnahmen vor.
Schutzgut Pflanzen- und Tierwelt:
Bestandsbewertung sowie Darstellung und Bewertung 

der Auswirkungen der Planung auf Biotoptypen (Straße, 
Verkehrsgrün, Acker, mehrjährige Sonderkultur, Intensiv-
Grünland, grasr. ausd. Ruderalveg., Feldhecke / Gehölze, Einzel-
bäume) und Tierlebensräume, insbesondere durch baubedingte 
Beeinträchtigungen in Folge der Beseitigung von Vegetation 
sowie durch anlagebedingte Beeinträchtigungen in Folge von 

Flächeninanspruchnahme; Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung 
gemäß Ökokontoverordnung
Hierzu liegen vor:
- Stellungnahme des LRA Ortenaukreis, Baurechtsamt (Dachbegrünung)
- Stellungnahme des LRA Ortenaukreis, Amt für Umweltschutz (Eingriffs-/

Ausgleichsbilanzierung)
- Stellungnahme des LRA Ortenaukreis, Straßenbauamt (Bepflanzung entlang 

der L 103)
Schutzgut Orts-/Landschaftsbild:

Bestandsbewertung sowie Darstellung und Bewertung der 

Auswirkungen der Planung auf Orts- und Landschaftsbild, 
insbesondere hinsichtlich Vielfalt, Eigenart und Schönheit
Hierzu liegen keine Stellungnahmen vor.
Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgüter

Hinweise zu archäologischen Kulturdenkmalen
Hierzu liegt vor:
- Stellungnahme des RP Stuttgart, Landesamt für Denkmalpflege 

(archäologisches Kulturdenkmal und Funde).

Stellungnahmen zur Planung können während der Auslegungszeit 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt Ettenheim 
vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszulegenden 
Unterlagen sind ab Beginn der o.g. Frist zusätzlich im Internet auf 
www.ettenheim.de/aktuelle-aufstellungsverfahren eingestellt.

Ettenheim, den 25.11.2022

Metz

Bürgermeister

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse 
(TSK) Baden-Württemberg
– Anstalt des öffentlichen Rechts – 

Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 2023 ist 
der 01.01.2023.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2022 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2023 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen 
Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 31 des 
Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit 
der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) sind 
zum 1. Februar 2023 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsge-
nossenschaften erhalten Mitte Januar 2023 einen Meldebogen.

Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:
Pferde – Schweine Schafe Hühner Truthühner/Puten 
Meldepflichtige Tiere sind:
Bienenvölker (sofern nicht über einen Landesverband gemeldet)

Nicht zu melden sind: 
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. Die Daten 
werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem für 
Tiere) herangezogen.

Nicht meldepflichtig sind u.a.: 
Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, 
Ziegen, Gänse und Enten

Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner und keine anderen bei-
tragspflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt derzeit die Melde- und 
Beitragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner.

Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaft-
lichen Betrieb stehen oder in einer Hobbyhaltung. Zu melden ist immer der 
gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort.

Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die Tier-
haltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt gemeldet werden.

Schweine-, Schafe- und/oder Ziegen sind, unabhängig von der 
Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 15.01.2023 an 
HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stichtags-
meldung an HIT zu übernehmen. Die Voraussetzungen und nähere 
Informationen erhalten Sie über das Informationsblatt, welches 
mit dem Meldebogen verschickt wird. Das Informationsblatt fin-
den Sie auch auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.

Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewiesen. Die 
Völkermeldungen der Imker an ihren örtlichen Imkerverein werden von 
diesem an einen der beiden Landesverbände weiter gemeldet. Ist ein Im-
ker nicht organisiert oder in einem Verein, der keinem der beiden Landes-
verbände angeschlossen ist, müssen die Völker bei der Tierseuchenkasse 
gemeldet werden. 

Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- und 
Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse sowie über die einzelnen 
Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemeldeter Tierhalter, Ihr 
Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen.
Telefon: 0711 / 9673-666;  E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: www.tsk-bw.de
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c Runter vom Sofa
„Runter vom Sofa“ trifft sich am kommenden Sonntag, 4.12., um 11 Uhr vor
dem Städt. Gymnasium zur Weihnachtsfeier. Es wäre schön wenn jeder et-
was zur Feier beisteuert (Getränke, Gebäck,..). Bitte Geschirr mitbringen.
c Mitgliederversammlung Förderverein Grundschule Ettenheim
Am Dienstag, 13. Dezember 2022, findet um 18 Uhr in der Grundschule Etten-
heim die Mitgliederversammlung des Freundes- und Förderkreises der Au-
gust-Ruf-GrundschuleEttenheime.V. statt. Programmpunkte sindu.a. Jahres-
und Kassenbericht sowie Wahlen des Vorstandes.
c Jahrgang 1938 aus Ettenheim und Ettenheimweiler
Der Jahrgang 1938 aus Ettenheim und Ettenheimweiler trifft sich am Diens-
tag, 6.12.2022, um 10.30 Uhr auf dem Espenparkplatz zur Fahrt nach Kappel
mit Einkehr im Gasthaus „Schiff“.
c Lokalschau der Kleintierzüchter am 3. und 4. Dezember
DerKleintierzuchtvereinC393EttenheimundderKleintierzuchtvereinC368
Altdorf führen am Wochenende, Samstag, 3.12. und Sonntag, 4.12. ihre ge-
meinsame Lokalschau in Ettenheim im Schulkeller des August Ruf Bildungs-
zentrum durch. Die Lokalschau ist am Samstag ab 18 Uhr und Sonntag ab 10
bis 17 Uhr geöffnet. An beiden Tagen wird für das leibliche Wohl gesorgt es
gibt auch eine Tombola. Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. Bei-
de Vereine freuen sich auf ihren Besuch.
c Termine Jugend SG Ettenheim
Samstag, 3. Dezember
14.30 Uhr B-Junioren, SG Ettenheim - SG Zusenhofen (Sportplatz Altdorf)
14.30 Uhr A-Junioren, SG Ettenheim - SG Stadelhofen (Sportplatz Ettenheim)

Klauskonzert des Musikvereins Altdorf zusammen mit dem Musikverein
Oberhausen statt.
c Nikolaus-Kaffee des Frauenkreises Altdorf
Der offene Frauenkreis Altdorf lädt am Mittwoch, 7. Dezember, um 15 Uhr bei
Kaffee und Kuchen zum St. Nikolaus-Kaffee in das Pfarrzentrum ein. Advent-
liche aber auchvolkstümliche Lieder intoniert Erich Biehler mit seiner Hand-
orgel. Geboten wird auch ein kleines Unterhaltungsprogramm mit zur Jah-
reszeit passenden Geschichten und Gedichten. Darüber hinaus besteht aber
auch noch genügend Zeit zum informativen Kaffeeplausch.

c Der Nikolaus kommt
Am Sonntag, 4. Dezember, wird der Nikolaus ab 16 Uhr mit der Eselkutsche
durch Ettenheimweiler fahren um die Kinder wieder zu besuchen. Nähere
Infos und telefonische Anmeldung bis Samstag, 3.12., 15 Uhr beim Weingut
Jäger, Telefon 07822 / 5143.
c Theaterabend des Sportvereins
Am kommenden Samstag um 19 Uhr findet unser traditioneller Theater-
abend unserer Theatergruppe statt.

c „Adventliedersingen für Jedermann“ des KuH-Verein
Der KuH-Verein lädt zu einem gemütlichen „Adventliedersingen für Jeder-
mann“ in den Pfarrhofsaal in Münchweier ein, am Sonntag, 18.12. (4.Advent)
um 16 Uhr. Musikalische Begleitung mit Ernst und Elke Schlegel. Menü zum
Abendessen: Feldsalat, Burgunderbraten, Dessert zum Selbstkostenpreis
von 17,50 Euro. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Anmeldung bitte bis 14.12.
an Martina Klimmt, Telefon 07822 / 780452 oder 0152 / 54692967.
c Bunter Weihnachtsabend des Musikvereins Münchweier
Nach zwei Jahren Coronapause wollen wir Sie mit einem abwechslungsrei-
chen Programm verwöhnen. Es gibt ein kleines Theaterstück, viel Musik,
eine Tombola und viele Überraschungen.
Wir würden uns freuen, Sie am Samstag, 10. Dezember, um 19.30 Uhr in der
Festhalle begrüßen zu dürfen. Für ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.
Karten an der Abendkasse, Eintritt acht Euro. Wir freuen uns auf einen ge-
mütlichen Abend im Advent. Ihr Musikverein.
c Winterwirtschaft des Tennis-Club Münchweier
Die Winterwirtschaft des TC Münchweier ist auch in der Adventszeit wie
gewohnt für euch geöffnet. Immer montags ab 18.30 Uhr. Informationen zu
geänderten Öffnungszeiten werden hier an gleicher Stelle veröffentlicht. Un-
sere Wirtsmannschaft freut sich auf zahlreiche Gäste. Der TC Münchweier
wünscht Euch allen eine frohe und besinnliche Adventszeit.

c Kissenkonzert der Musikkapelle Wallburg am Sonntag, 11. Dezember
Am Sonntag, (nicht wie in der letzten Ausgabe versehentlich stand am Frei-
tag) 11. Dezember, lädt die Musikkapelle Wallburg zum 1. Kissenkonzert ein.
Ihr Kinder seid herzlich mit eurer Familie eingeladen. Bringt bitte ein Kissen
mit und lasst euch von den musikalischen Klängen verzaubern. Im An-
schluss könnt ihr euch die Instrumente zeigen lassen und später gibt es dann
noch Kuchen und eine Überraschung.Wir beginnen um14 Uhr in der Halle in
Wallburg. Wir freuen uns auf Euer kommen.
c Wallburger Adventsfenster
Wallburger Adventsfenster, nun schon zum dritten Mal, kann man im De-
zember bei einem Spaziergang jeden Tag eines von 24 Adventsfenstern ent-
decken. Von 17 bis 23 Uhr erstrahlt bei der jeweiligen Adresse ein neues Fens-
ter. Alle Fenster sind bis zum 28.12. geöffnet. Die Plakate sind an den Bushal-
testellen, der Festhalle, Kindergarten und am Rathaus ausgehängt.

Apotheken-Notdienst in Ettenheim
und Umgebung: Der Notdienst der
Apotheken erfolgt im täglichen
Wechsel. Dienstbereitschaftvon 8.30
Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages.
Donnerstag,1.12.,Hirsch-Apotheke,
Dinglinger Hauptstr. 105, Lahr-Ding-
lingen, Tel. 07821 / 41795. Üsenberg-
Apotheke Kenzingen, Eisenbahnstr.
45, Kenzingen, Tel. 07644 / 6178.
Freitag, 2.12., Alemannen-Apothe-
ke, Friesenheimer Hauptstr. 40, Frie-
senheim, Tel. 07821 / 61788. Marien
Apotheke, Festungsstr. 1, Ettenheim,
Tel. 07822 / 3120.
Samstag, 3.12., Stadt-Apotheke
Lahr, Schwarzwaldstr. 28, Lahr, Tel.
07821 / 983407. Brunnen-Apotheke,
Hauptstr. 72, Herbolzheim, Tel. 07643
/ 4414.
Sonntag, 4.12., Karls-Apotheke,
Bahnhofstraße 25, Kippenheim, Tel.
07825 / 84460. Kloster-Apotheke,
Hauptstr. 17 A, 77960 Seelbach, Tel.
07823 / 9627575.
Montag, 5.12., Apotheke am Klini-
kum, Klostenstr. 17/1, Lahr, Tel. 07821
/ 9912249. Stadt-Apotheke, Eisen-
bahnstr. 12, Kenzingen, Tel. 07644 /
205.
Dienstag, 6.12., Apotheke Friesen-
heim, Friesenheimer Haupstr. 5, Frie-
senheim, Tel. 07821 / 96490.
Mittwoch, 7.12., Apotheke an der
Kirche, Nonnenweierer Hauptstr. 15,
Nonnenweier, Tel. 07824 / 4195.
Rhein-Apotheke, Hauptstr. 117, Kap-
pel-Grafenhausen, Tel. 07822 / 6540.
Notrufnummern: Polizei 110
Notfallrettung und Feuerwehr 112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Den
ärztlichen Bereitschaftsdienst erfah-
ren Sie unter der Tel.-Nr. 116 117.
Patienten können bei akuten Erkran-
kungen ohne vorherige Anmeldung
während der Öffnungszeiten direkt
in die Notfallpraxen kommen:
Lahr, Klostenstr. 19, 77933 Lahr. Öff-
nungszeiten: Samstag, Sonn-undFei-
ertag von 9 bis 21 Uhr.
Offenburg/Erwachsene, Ebertplatz
12, 77654 Offenburg. Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19
bis 22 Uhr. Mittwoch und Freitag von

16 bis 22 Uhr. Samstag, Sonn- und Fei-
ertag von 8 bis 22 Uhr.
Offenburg/Kinder, Ebertplatz 12,
77654 Offenburg. Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr.
Samstag, Sonn- und Feiertag von 9
bis 21 Uhr.
Telefonisch ist der Ärztliche Bereit-
schaftsdienst, auch außerhalb der
Öffnungszeiten der Notfallpraxen,
über die zentrale Rufnummer 116117
zu erreichen.
Tierärztlicher Notfalldienst: Bitte
beim Haustierarzt den jeweils Not-
diensthabenden erfragen.
Werktags von 18-8 Uhr ist ein tierärzt-
licher Kleintiernotdienst eingerich-
tet, der tagesaktuell über den Haus-
tierarzt zu erfragen ist.
Zahnärztlicher Notfalldienst: In
dringenden Notfällen ist der zahn-
ärztliche Notfalldienst am Wochen-
ende, Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr sowie
Feiertags ab 8 Uhr, unter der Rufnum-
mer 0180/322255511 zu erfahren.
Polizei-Notrufdienst: Die Polizei ist
unter der Lahrer Rufnummer
07821/2770 oder dem Notruf 110 zu er-
reichen.
Telefonseelsorge: Jederzeit vertrau-
lich, anonym. Tel. 0800/1110111 oder
1110222.
Familienpflege/Dorfhelferin der Ka-
tholischen Sozialstation St. Vinzenz:
Einsatzleitung Natalie Mosig, Tel.
07825/4621288.
Nachbarschaftshilfe Ettenheim e.V.:
Friedrichstr. 30, Tel. 07822/4224391,
Sprechstunden Di. 16-18 Uhr, Do. 13-15
Uhr, Fr. 10-12 Uhr.
Nachbarschaftshilfe Kippenheim
und Mahlberg e.V.: Spitalstr. 3, 77971
Kippenheim, Tel. 07825/5200,
Sprechzeiten 9-11 Uhr.
EnBW Regional AG: Störungsmelde-
stelle Tel. 0800-36 29 477
Arbeitskreis Leben (AKL):Hilfe in Le-
benskrisen und bei Selbsttötungsge-
fahr, Oberau 23, 79102 Freiburg, Tel.
0761-333 883.
Herbstzeit - Betreutes Wohnen für
alte und pflegebedürftige Menschen
in (Gast-)Familien.Prinz-Eugen-Str. 4,
77654 Offenburg, Tel.
0781/127865100.

Seelsorgeeinheit Ettenheim
Abkürzungen: AD = St. Nikolaus Alt-
dorf, EH = St. Bartholomäus Etten-
heim, Spk = Spitalkirche St. Barbara
Ettenheim, HS = Heimschulkapelle
St. Landolin Ettenheim, EM = St. Lan-
delin Ettenheimmünster, EW = St.
Marien Ettenheimweiler, MW = Hl.
Kreuz Münchweier, WB = St. Arbo-
gast Wallburg.
Do., 1.12. MW 17.30 Uhr Eucharisti-
sche Anbetung. EM 18 Uhr Auftakt-
gottesdienst zur Kommunionvorbe-
reitung. Fr., 2.12. EM 19 Uhr Eucha-
ristiefeier. EH 19.30 Uhr Rorate-An-
dacht. Sa., 3.12. EH 11 Uhr Tauffeier
von Alea Enderle. EH 18 Uhr Sonntag-
vorabendmesse mit Kolpinggedenk-
tag. So., 4.12.MW 9 Uhr Eucharistie-
feier. WB 10.30 Uhr Eucharistiefeier.
AD 17 Uhr Bußandacht. EM 18 Uhr Ad-
ventsandacht, mitgest. von der Gitar-
rengruppe Saitenwind. Di., 6.12. EH
18 Uhr (SPK) Rosenkranz.MW 18 Uhr
Rosenkranz. AD 18.15 Uhr Rosen-
kranz. AD 19 Uhr Eucharistiefeier.
Mi., 7.12.MW 18 Uhr Rosenkranz. EH
(SPK) 19 Uhr Bußandacht. EW 19 Uhr
Eucharistiefeier.Do.,8.12.EH(Etten-
heimer Höh) 15 Uhr Wort-Gottes-Fei-
er. MW 17.30 Uhr Eucharistische An-
betung. MW 19 Uhr Eucharistiefeier.
Seelsorgeeinheit Maria Frieden Kip-
penheim: St. Mauritius Kippenheim
(KI), St. Leopold Mahlberg (MA)
Sa., 3.12. KI 7.30 Uhr Meditation am
Samstagmorgen. KI 16 Uhr Tauffeier.
KI 16 Uhr Rosenkranz. So., 4.12. MA
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier. Thema:
Die Heiligen im Advent. Mitwirkung:
Der Familiengottesdienstkreis, die
Kinderkirche und die Kindertages-
stätte St. Anna. MA 15 Uhr Tauffeier.
Di., 6.12. MA 17 Uhr Schülergottes-

dienst.OR 18.30 Uhr Eucharistiefeier.
Do., 8.12. MA 7 Uhr Rorate-Feier, Pfr.
M. Ibach.

Ettenheim
Do., 1.12., 19.30 Uhr Abendgebet in
der Evang. Christuskirche Etten-
heim. So., 4.12., 10 Uhr Gottesdienst
in der Evang. Christuskirche Etten-
heim. 18 Uhr Hirtenfeuer beim Ta-
bakmuseum Mahlberg. Do., 8.12.,
19.30 Uhr Abendgebet in der Evang.
Christuskirche Ettenheim.
Mahlberg, Kappel-Grafenhausen,
Rust
Sa., 3.12., 10 Uhr Krippenspiel Pro-
be. 20 Uhr Benefizkonzert für Zarok
in der Schlosskirche. Das Kirchberg-
Ensemble Münchweier spielt Musik
zumAdventvon Bach, Händel, Corel-
li und Marcello. Eintritt frei. So.,
4.12., 18 Uhr Advents-Hirtenfeuer
beim Tabakmuseum in Mahlberg.
Mo., 5.12., 18 Uhr Ökum. Hausgebet
im Advent im Jakobushaus. Mi.,
7.12., 15.30 Uhr Konfi-Zeit. 19 Uhr
Atempause. Andacht. Innehalten,
um durchzuhalten. 19.45 Uhr Konfi-
Elternabend im Jakobushaus. Do.,
8.12., 19.30 Uhr Kirchenchor-Probe.
Schmieheim und Wallburg
So., 4.12., 17 Uhr Adventsmusik mit
Singkreis (Diakonin D. Moldenhau-
er) in Schmieheim.

Neuapostolische Kirche Herbolz-
heim, Steigstraße
Fr., 2.12. Rathausplatz 19 Uhr Ökum.
Mahnwache für den Frieden. So.,
4.12., 9.30 Uhr Gottesdienst zum 2.
Advent. Mi., 7.12., 20 Uhr Gottes-
dienst.

Weihnachtslesung
Ringsheim.Auf Einladung des Rings-
heimer Kulturkreises lesen am Sonn-
tag, 4. Dezember, Katja Thost-Hau-
ser, Intendantin der Freilichtspiele
Seelbach, und ihr Ehemann Chris-
tian Peter Hauser ihre liebsten Weih-
nachtsgeschichten. Musikalischwer-
den sie dabei unterstützt von ihrem
Kollegen Gernot Kogler. Beginn ist
um 19 Uhr im Rathaussaal des Rings-
heimer Rathauses. Karten gibt es bei
der Gemeindeverwaltung oder beim
Kulturkreis, Telefon: 07822 / 896761.

Heute Städtle-Treff
Ettenheim (hpb).DasAltenwerk lädt
am heutigen Donnerstag, 1. Dezem-
ber, alle Senioren in Ettenheim wie-
der zum Besuch des Städtle-Treffs im
Winefeldsaal ein. Von 14.30 bis 16.30
Uhr wird für die Besucher bei Kaffee
und Kuchen ein adventlicher Nach-
mittag gestaltet.

Eine Cello-Soirée
Ettenheim. Bei der weihnachtlichen
Cello-Soirée am Sonntag, 11. Dezem-
ber, in der evangelischen Christus-
kirche spielt Natalia Dauer Werke
von unter anderem Bach, Popper
und Casadó. Beginn ist um 17 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

„H.O.L.D.“ im Amici
Ettenheim.Am Samstag, 3. Dezem-
ber spielt in der Amici-Bar ein letz-
tes Mal die Band „H.O.L.D.“. Beginn
ist wie immer um 21 Uhr. Reservie-
rungen unter Telefon: 0176 /
32614147.

Termine

Schmieheim. Nach zwei Jahren co-
ronabedingterZwangspause findet
am heutigen Donnerstag, 1. Dezem-
ber, wieder der Schmieheimer
Weihnachtsmarkt statt. Beginn ist
um 16 Uhr im Schlossgarten.

Ettenheim. Der Wochenmarkt auf
dem Marienplatz bietet freitags
von 14 bis 18 Uhr die Möglichkeit,
frische regionale Produkte einzu-
kaufen. So auch am 2. Dezember.
Die Besucher erhalten Gemüse und
Obst, Truthahnfleisch und -wurst,
mediterraneSpezialitäten,Käseva-
riationen, adventliche Deko,
Schnittblumen, Grillwurst, Wein
und Sekt. Die Klasse G 7 des Städti-
schenGymnasiumsverkauftWeih-
nachtsgebäck, Waffeln und Kaffee.
Hinweis der Stadt: Der Aufbau er-
folgt ab 11 Uhr, die Parkplätze beim
Marienplatz müssen ab diesem
Zeitpunkt freigehalten werden.

Ettenheimweiler. Der Advents-

markt auf dem Weingut Jäger fin-
det am Freitag, 2. Dezember, von 16
bis 22 Uhr im Hof und in der Scheu-
ne statt.

Ettenheim. Die Gruppe von „Run-
ter vom Sofa“ trifft sich am Sonn-
tag, 4. Dezember, um 11 Uhr vor
dem Städtischen Gymnasium zu
einer kleinen Weihnachtsfeier, für
die jeder etwas beisteuern darf
(beispielsweise Getränke und Ge-
bäck). Bitte Geschirr mitbringen.
Weitere Infos bei Christiane Haas-
Dufner, Telefon: 07822 / 3233.

Ringsheim. Der siebte Ringshei-
mer Weihnachtsmarkt wird am
zweiten Adventssonntag, 4. De-
zember, von 13 bis 19 Uhr im und
am Bürgerhaus durchgeführt. Da-
bei kann auch die Modelleisen-
bahn im Untergeschoss des Bürger-
hauses bewundert werden. Gegen
17 Uhr wird die TuS-Kindertanz-
gruppe auftreten.

Eine Lesung mit
Autorin Helen Sand
Ettenheim.Simone Schönung, alias
Helen Sand, aus Graben-Neudorf
liest am Samstag, 3. Dezember, um
15 Uhr im Winefeldsaal des Etten-
heimer Bürgerstiftes für deren Be-
wohner und weitere Interessierte
aus ihrem Roman „Im See der Him-
mel“ unter anderem die Passagen
„Weihnachten 1944“, „Schabbat
und Abschied“ oder „Abtransport
nach Gurs“. Der Eintritt ist frei. In
Helen Sands Begleitung kommt Ire-
ne Munster aus Argentinien, deren
Großmutter Else Grumbacher aus
Rust stammt. Elses Schwägerin war

Fanny Grumbacher (geborene
Abraham) aus Rust. Fanny und ihre
drei Mädchen Rita (1920), Gerdi
(1923)undSedi (1925) schlossensich
den Familien Abraham, Grumba-
cher, Rothschild, Meier an, die nach
1933 nach Ste. Radegonde im Loire-
tal emigrierten, wo sie 1942 von der
Wehrmacht aufgegriffen und von
Angers aus direkt im Transport
Nummer acht am 20. Juli 1942 nach
Auschwitz deportiert wurden. In
diesem Konvoi befanden sich 824
jüdische Bürger, davon 430 Frauen,
aus 13 Ländern.

Die Polizei sucht nach Unfallzeugen
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Der Nachdruck ist nur mit schriftlicher 
Genehmigung des Verlages gestattet. Keine 
Haftung für unverlangt eingesandtes Text- 
und Bildmaterial. Es gilt die Anzeigen-
preisliste Nr. 18 vom 1. Januar 2022.
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Ettenheim. Am Mittwoch letzter Woche kam es gegen 13.20 Uhr zu
einem Auffahrunfall auf der Freiburger Straße. Eine 32-jährige Seat-
Fahrerin war in Richtung Ettenheim unterwegs und hielt auf Höhe der
Einmündung Im Offental an, um zwei Schulkindern das Überqueren
der Straße zu ermöglichen. Die 66-jährige Fahrerin eines Hondas
konnte ein Auffahren auf den Seat nicht mehr vermeiden. Da durch
die Kollision Betriebsstoffe ausliefen, wurde die Feuerwehr hinzuge-
zogen. Der Honda war nicht mehr fahrbereit. Hinweise zum Unfall,
insbesondere von den beiden etwa 10-jährigen Mädchen, die mit dem
Fahrradunterwegswaren,unterTel.07822/446950. Foto:MartinUllrich


